
Einladung zur Lesung 
 

Am Freitag, den 3. September um 19.30 Uhr wird 
 

Frau Julia Franck 
 

aus ihrem preisgekrönten Buch 
 

     „Die Mittagsfrau“ 
 

in der evangelischen Kirchengemeinde Zum Guten Hirten 
auf dem Kitahof (Goßlerstraße 3) in  Berlin-Friedenau lesen.   

(Es gibt eine Schlechtwettervariante) 
Die Lesung wird von professionellen Dolmetscherinnen  

in Deutscher Gebärdensprache begleitet. 
Eintritt inklusive Getränken 5 EURO 

 
Pressestimme zum Buch: 
Eine idyllische Kindheit in der Lausitz am Vorabend des ersten Weltkriegs, das 
Berlin der goldenen Zwanziger, die große Liebe: So könnte das Glück klingen, 
denkt Helene. Aber steht ihr die Welt offen? Helene glaubt unerschütterlich 
daran, folgt ihren Träumen und lebt ihre Gefühle – auch gegen die Konventionen 
einer zunehmend unerbittlichen Zeit. Dann folgt der zweite große Krieg, 
Hoffnungen, Einsamkeit – und die Erkenntnis, dass alles verloren gehen kann. 
Julia Franck erzählt in ihrem Roman ein Leben, das in die Mühlen eines 
furchtbaren Jahrhunderts gerät, und die Geschichte einer faszinierenden Frau. 
Frau Julia Franck wurde 1970 in Berlin-Lichtenberg geboren. 1978 siedelte ihre 
Mutter, Frau Anna Katharina Franck, mit ihren damals vier Töchtern von Ost 
nach West über.  
Nach einigen Umwegen machte Frau Franck 1991 das Abitur und studierte an der 
Freien Universität Berlin vorerst Jura, später Altgermanistik, Neuere Deutsche 
Literatur und Philosophie. Anfang 2001 und im Frühling 2003 wurden ihre 
beiden Kinder geboren. 
Zu Beginn des Jahres 2005 ging Frau Franck für ein Jahr nach Rom, wo sie mit 
ihren beiden Kinder in der Villa Massimo lebte. 2004 erhielt sie den Marie-Luise-
Kaschnitz-Preis und die Roswitha-Medaille der Stadt Gandersheim im Jahr 2005 
und gewann im Jahr 2007 den Deutschen Buchpreis. 
Seither lebt sie mit ihren Kindern wieder in Berlin. 
 
Wir freuen uns auf einen anregungsreichen Abend und freuen uns auf Ihr 
Erscheinen 
 

Arbeitskreis Netzwerk der evangelischen 
 Kirchengemeinde Zum Guten Hirten. 


